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Inzeigee und Herold, nebst Sonn- 
tagsblatt und Acker- und Gurte-shou- 
3eimng, nur IS M pro ’ahr. 

Bei Vorausmxabkung n ur 81.75 
ohne Prämie Mit Prämie it2 W. 
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mt ietzt zu richten an 

The Anzejqet her-w ab. Co. .. 
Grund stand Nest. 
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A 
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—- Messer sür alte Arten non Möh- 
rnoschtnen bei O e h n ke ef- C o. 

—- Joeob Konmnnn tst mit seiner 
Fonttlte noch Rooenno gezogen. 

—- Dr. Andreas J. Baker, Ossiet 
über per Steuer-others Telephon 803 

— Frau Otto Springstgut senkte-- 
Sonntog ihren Geburtstag. 

— Das beste Kochgeschtrr, die impor-« 
ttrte StronokysWaare, bet N ö s e r ’s. 

— Am Dienstag sinnen die Pest-tät- 
tpnhlett statt· 

—- Loßt Eure Kutten füllen bet Nu- 
Weinrtch und John Herntom 

·- Verhetrothet:—Wm. M. Joha- 
son und Fel. Ponltne Reimers, detde 
von Donneltrog. 

— Habt Ihr jene seschen Automobtls 
röcke gesehen, soeben erhalten bei 

H e r t e r "s. 

—- Verhesrothet:—Clar-ence E. El- 
tvtck mtt Fel. Corrte Rollsttm betde oon 

Doniphon. 
—- Um einen guten kühlen Trunk geht 

nach der Wirthschost von Chrtst Nonn- 
seldt· Hier sindet Jhr stets dte beste 
und zunorkonrmenvsre Bedrenung. 

—- Tie Countybehörde sprach Baker 
ess- O’Hnra den Contrctkt sür den Bau 
eines Randstetneg unt den alten Courts 
hausplod zu- 

— Leser, welche uns zuverlässige 
Nentgketten mttthetlen ode; sonst zukom- 
men lassen, erweisen uns dadurch ernert 

großen Gesallen. 
·- Bet Real Teoore und Frau von 

Phtlltps lehrte neulich der Klapperstorch 
ettt und htnterltaß un munteres Mäd- 

chen. 
—Dao voezågttche Stets 

Blei-, heim Faß over Klin- 
Iür Ismlltengeheimsh des 
v. A« Gier-ero. 

—- Gs sind wieder einige Fälle ooir 

Typhus rn der Stadt, särnnitlrch leicht 
Fast jeder der Fälle wurde aus schlechtes 
Trinkrvassee zurückgesührL 

— T. B. Horn taust allerlei Gener- 
te und oerkaust alle Sorten Kohlen. 
Bell Telephon; Block zip-, Jan-L 121 
Nord Walnut. t«. A. H fih l ke, Mgr. 

—- gut Dienstag Abend den sterr 

September sind sämmtliche Feuer-Iehr- 
leute eingeladen tu einem »Smoter«, 
anlößlrch der formellen lsrofsnung der 
Clubzirirriier. Letztere wurden oaen Co- 
rtiite nett niit Möbeln, Billards und 
Pooltischen ausgestattet, und haben die 

Feuerttiänrier von seht ab ihre eigenen 
Räume, wo sie sich zwecks Unterhaltung 
zusanirnensinben können. 

—- Bis zum Les-. Aug. wurden eine 
Million Ilaps Vieh weniger geschlachtet 
itn Vergleich zum Vorsahrn Mit der 
Zunahme der Besölkerung und der Nach- 
srage sür Leder, verbunden rnit Minder- 
produktion, müssen die Geschirr-Preise 
in die Höhe gehin. Wenn Jhr ein Ges 
schier braucht wartet nicht zu lange ehe 
Jhr kaust. Ich kann Euch seht alle Ile- 
ten Geschirre verfaulen zum lehren 
Irühsahrspiers. So habt Jhr Gelegen- 
heit Geld zu sparen wenn Jhr se yt 
kauft- 

J u l i u I N e e s e 

Zier Straße Geschierhänvler, zeichen des 
goldenen Pserdetopses. 

Graf-artige Feier 
»mu. » 

Sandkrog 
Montag, den 7« September-. 

Celesetskit 

Arbeiter-Tag. 
Abends Konzert vom Lieder- 

kraus sitt-ersieh 

Züge laufen Nachmittags und Abends. 

Ist find iceuadltchst eingeladen. 

HANS sCHEBL 

ITlrzneimittol und Droguen, 
Schwänune, Seifen, 
Kämme u. Bürsten, 
Pariümeriem Mode- 

und Teilette- Artikel, 
Spritzen, Haus«-,- 
neien, sowie Waa- 

ren, die Upothekir 
gewöhnlich verkaufen 

Stock Fond, Hühner- T 

und Insektenpulvenl 
»Ist-spl- 

Aerztliche Rezepte 
spkgfäktigst zuberei- 
tet und alle Aufträ- 
ge schnellstens aus- 

.. gesühkt. 

( 

210 Wo Blld)heit, kacllsvotheter. 

— Jnn Dunkel kehrte am Mon km 

von seiner Reise noch dein Westen znrück 
si- Das Beste nn Markt für s Geld 

soc Ist « Tie»l(:mri1iner« Eigenn- 
Ion Hemy J Bose. 

—- Geboren: —.Drn. Janus Eheffrelk 
und Frau oon Oft Hier Straße, etn 

fMädchen 
—- Vollsiändige Auswahl der neue- 

sten Muster von Stetfon Hüte-» soeben 
jerhnltem her H e r t e r ’S. 

— Don W. Perry und Frau Ida F. 
Bernh ern oor etwa 15 Jahren geschie- 

Wenes Paar, ließen sich um Fieitog neu 

oernntgen· ,Alte Liebe xoftet nicht « 

—- Ter beste Vaterland Buckkäie, 
ILimbukgen und Schwetkektäse sowie der 

jbefte New Ztocker Nahm- Käse zu hobe- 
Fber Röfer’g. 

P —- Fel. Dämme Streu-sann von 

Chopmi n feierte am vorigen Tonnersug 
ehren Geburtstag Eine große Anzahl 
von ihren Freundinnen und Bekanntec 

irr-ten anwesend. 
-—— Tie Union Pactsic giebt tür die 

Staatsfair die Note von l Cent our« 
Meile. Tag Ift gewiß anständig! Tte 
Rundretie zwischen hier uud meoln wno 

Pa di der U B. JUIU kosten. 

— kte Gerte von Gloveng Lake-n 
hielten aen sangen Tottnersttq in Hat- 
morty Halt ihren jährlichen Btcntc ab, 
wobei sich alle kostlsch amütmen Erst 
unt Mitternacht begab rnctn sich auf sent 

heim-veg. t 

— Geschenke bester Art könnt Ihr 
bei Sondermarn ä- Co. finden. Its 
ihrem Möbel-Emportum Ist ohne Frage 
dte größte Auswahl von Möbel-I in ter 
Stadt enthalten Angedenfe solcher 
Art find substnntiell nnd gehören zu den 

schönsten. 
—- Msn fand am Samstag tsnß tset 

große neue Wasserbehälter siarkleckte, 
und wurde das Wasser herausgebissen 
um den Schaden zu verbessern. Ins 
Leck befand srchucn drectnzngsröhke uno’ 
war durch den rtestgen Wasserdruck ver- l 
gelacht worden i 

—- Lftn tttttt ertter Masse Platz tstj 
die neue Wnthichaft von J. J. -i(ltrige,j 
No. 214 W. 3te Straße. Tag Lokal 
ist auf das Mächtigste eingerichtet und die 

Bedienung. farpte ste verabreichten Waa- 
ren lassen nichts zu wünschen übrig. 
Beten »Ja« ts« Immer gernüthltch 

— Tag Reitpferd welches Hin. Mc-L 
Lellan neulich gestohlen wurde, rvurdej 
um vorigen Toiinesitag Abend bei Li- 
sena Laden entdeckt, wo ein Mann egf 
während tscg Vormittags angebunden- 
hatte. Man vermuthei ditsr dei- Dieb 
auf der Eisenbahn das Weite suchte. E 

— Atti Freitag, nach Beendigung desl 
Lebreririitituts, begaben iich die Lehrer-- 
innen zu einein Picntc nach Italiens 
schönem Pari. Leiter kani bald ein Orte-i 
witter dag sie in’g Haus trieb. Tret- 
that dem Vergnügen etwas Ab 

bruch; abgesehen davon amüsirten sich 
alle lehr gut. Da es zeitig wieder init 

Regnen aufhörte kehrten sie Abends 

glücklich wieder heim. Jetzt werden un- 

sere »Päbagoginnen« bald wieder an’a 
Werk müsset-. 

—- Tie Clerts von Martin’g Laden 
bereiteten Hm C. A. Weinberg, ihre-n 
langjährigen Mitarbeiter, am Freitag 
Abend eine gutgeplante Ueberraschung 
indernsie sich vallzöhlig in seiner Wohnung 
einfanden um ihm Leber-tobt zu bieten 
und iyni in feinem neuen Unternehmen 
Glück zu wünschen. Als Pfand der 

Hochachtung und iurn Andenken wurde 
ebne durch Orie. Ritter irn Namen der 

sämmtlichen Clerks mit passenden War- 
tru ein golden-s Ubrgebänge überreicht. 
Jni Laule des Abends wurden Erstlich- 
ungeniersirt und unterhielt man si 
auf die verichiedenartigste Weite. Er 
gegen Mitternacht kam es sum Iusbruch. 

Das-klasqu 
Allen Freunden, Bekannten und Nach- 

barn, welche uns während der Krankheit 
unseres lieben Vaters so liebevoll und 

thatktäfttgst znr Seite standen und nach 
dessen Tode uns in so ausgiebigee Weise 
the Beileid doebtachten und das Unden- 
ken des theuten Todten durch Blumen- 
ipenden und Betheiligung an dessen Ve- 
sküdniß tn so eegeeitendet Weite ehrten, 
Iei ieknut unser hetzlichftek Dank aud- 

fsespko en. 
"«««’«""" ··&#39;"·&#39;· &#39;«« 

ü r g e n L n u t h, 
en r o K n u t h, 

FrauMaeta Wiese. 

—- Unsere taft vollständige Auswahl 
xvon Herbftanzügen ist tüi Euch zur An- 
sicht berut bei H e t t e r ’s. 

-- John Froh-E non Cnsroföfit 
sich emen großen Stall, 30 : 50 miß 
Ia kir, tsn ..1en 

« Dr. S. A. Skal, tchmerzloser Zahn- 
arth Ofsice im Micheli-m Block. Hier 
wird Deutsch gesprochen. 

— Geo. J. Bau-traun und Frau sind 
nach Ravenna gezogen, wo Erster-er einen 
allgemeinen Laden hat. 

Du beste Mtlwaukee Cekvelan 
warst, Ormburaer taure und geräucher- 
e Aate In Büchsen bet R ö f er ’S. 

-— Athen Peterfen und Frau wurden 
von Vetter tldebar mtt einem gefunden 
Mädchen beschenkt. 

—- Wtr sind ietzt da mit einer ausge- 
zeichneten Auswahl guter Whtskies und 
Weine. Laßt uns Eure strafen füllen. 

Jensen ör- Larferh 
——— Während einesGrwitterS Anfangs 

tier Woche tisi der Blitz sag Haus des 
Hrn. L. H Leichingky in St. Libory 
nnd fuhr durch mehre Zimmer, richtete 
jedoch znin Glück keinen Schaden an. 

— Or. C. A. Weinberg trat ani 

Montag eine Reife nach St. Louis nn, 
um Waaren für seinen intünfiigen Li- 
den in Colomdo zu kaufen Wenn er 

zurückkoninit wird er init feiner Familie 
dorthin ziehen. 

— Euren Bedarf an Whtsky Wei- 
nen, Liqnöien jeder Art könnt Ihr bei 
Franc Runze io gut beziehen wie irgend- 
wo und zwar zu richtigen Preisen. Wenn 
Ihr es noch nicht gethan habt, thut es 

seht! 

Hr. Heriry Trompe, welcher vor 

etwa vier Monaten ein Bein brach, kann 
das Glied leidki noch immer nicht recht 
getraue-ben. Es scheint daß die Knochen 
nicht richtig ,,geietzi« wurden, ist-d wer- 

den sie in dein Fall neu gebrochen wer- 

ben missen, um normal zu heilen. 

Tie Doktoren Fincb cks isattersom 
Zahneiith welche ihre Lisice ini Ihn-n- 
inei Bind, Zimmer It und 4 haben, ein- 

psebien sich dem Publikum ins Ausfüh- 
rung aller ishnarztiichen Arbeiten und 
sind iie dafür bekannt, gute und zufrie- 
denftellende Arbeit zu liefern. 

— Die Lniaha Wagenwerie in Lit-- 
Omaha wurden ani Dienstag Morgen 
durch Feuer zerstört. Auch das Holz-; 
und Geruches-Lager der Oniaha Same-s 
rei wurden ein Raub der Flammen- Der 
Schaden der beiden Firmen beträgt übers 
Qliiiiuoii »O. Zwei isompaanien Fett-s 
erwebr mußten einen Tag lang atbeiteni 
uin eine Weiteraerbieiiung des Feuers 
zu verhüten. 

— ssür ein Geiegenheitggeschent iit 
nichts schöner ais ein od. mehrere hübsche 
Möbeistiicke, da dieselben eine dauernde 
Freude biiden und dabei von stetem 
Nuyen sind. Sonderinann se Co. ha- 
ben das größte je dagewesene Lager der 
schönsten Sachen und kann man sich da 
etwas augwählem dag sür Jedermann 
paßt, sür Mann oder Frau, Sohn oder 
Tochter, Kinder klein oder groß. Kauit 
Eure Geiegenbeitsgeschenke bei Sonder- 
mann. 

ifdwardW. MiAUittetoonicaiim 
früher hier ivohnhaii, starb am Frei- 
tag Nachmittag bei Mai-In City, wo et 

seinen Bruder Janus besucht hatte, 
Magengeschkvüre verursachten seinen Tod. 
Er wurde in ins-e in Cvuncii Musik-, 
Ja» geboren, und kam in ists-z mit den 
Eltern nach Merrick County, wo er meh- 
rere Jahre auf der sann lebte. Dar- 
aus wurde er Eisenbahner und wohnte 
erst hier« später aber in Dem-er, bis vor 

zehn Jahien, rvo er sich in Cairo nieder- 
ließ und ein Eisen-paaren geschäst betrieb. 
Er hinterliißt außer der Wittwe vier 
Kinder seinen Tod zu betrauern. Das 
Begräbnis sand am Sonntag hier statt- 

—- Warum eine Form in Nebraska 
pochte-t, wenn Jhr im berühmten Ned 
Nioerthal in Manitoba, Tone-by eine 
verbesserte Farm kausen könnt sür von 
025 bis 835 pro Acker und unverbesseri 
ice Land zu erroo hie rat-W den 
Ickerf Dies Land ist von 20 bis 35 
Meilen von Winnipeg, einer Stadt mit 
120,000 Einwohnern. Aus diesem 
Land könnt Jhr mehr Getreide ziehen 
als aus hiesigen Formen, und hr erhal- 
von 15 bis 20 centis pro Biåel mehr 
sür Getreide in Winnipeg als Grund 

&#39; 

e eine Osellsrhast 
von Landkiiusern nach Winnipegs ani- 

Diensiag den I. Sept. Schließt Euch 
uns an. Geo.D.dehel. 

T 

Hunnoms Haus-, 
L Wenilkches 

Yergnügungs-.Loliak. 

Empfeble mein Lokal besten-H für Abhal- 
tung von 

Privat-Unterhaltungen. 

th-« ist sxeunkttchss eingeladen. 

PHIL sANDERS. 

— Maichineitöl bei V e h n ke ef- C o. 

— Stets coulante Bedienung in Jen- 
fen ä- Uoiien’s Salooih 

— Robert und August Meyer besit-- 
ten sich seit Freitag auf einer Erholung-Z- 
reife in den Roin Moiintoins. 

—- Txie besten Sorten Wyiskieg hin- 
Theodor Schaum-um Holt Euren Bi- 
dart daselbst- 

—— Fil. Margarethe Bielieldt feierte 
litni Freitag im Kreise ihrer Fieiindiitiiiii 

Wihren Geburtstag. i 

! 
— ihr kennt doch »Th( Hxntninpi « 

hieb eite icigaire im Markt für’H Gelt? 
Fahrttirt von Henry Vofr 

—- DL W. B. Voge, Deutscher Arzt 
Ueber Zucker et Farnsioorth’g Apotheke, 
Zimmer t it. 2 Telephon 95 und it-( 

— Guy Colby wurde wegen Hühner i 
diehstohls, begangen ooi mehreren Wo 
chen an ster Straße zu vierzig Tage 
Gefängniß verurtheilt. 

—- Ter Bau der neuen liith. St. 
Paulutztiiche an dei· Worts-ne trittchti tüchtige Fortschritte Tie Kirche wird 
eine der sterben der Roidieite werden l 

—- Wir sind mitten drin! Auch Jhi 
könnt es sein, wenn Ihr einen jener hüb- ! 
schen Anrüge kauft, soeben erhalten bet; 

H e r t e r s. T 

— Freund Hans Leschinåka von Ei.3 
Libory verkaufte dieser Tage ein i; Ver-J 
nate altes Zucht-Fällen im Gewicht veri! 
120 Pfund an Herman Nieniaih, sei-s 
8150 Theuieg Pserdefleischl 

—- firinkert aus einer« Lokoinotive sie-» 
ten am Dienstag Nachmittag das Dachs 
des Burlington Bahnhost in Brand. 
Das pseuer warte frühzeitig entdeckt und 

leicht gelöscht 
— Ehe Ihr Teppiche sauft seht unse- 

ieri Katalog durch, welcher die genauen 
Farben zeigt. Derselbe ist frei iiir die 
Nachfrage. G e n. U o a n, lUl W. st. 

Straße- 
-— lfine ganze Anzahl Nrandstszlaip 

der begaben sich am Freitag auf dre Garn- 
niercial Club chcursioir nach Sheltoir.« 
lkin Ballspiel zwischen den Wolbach unt-H 
Shelion Spielern in welchen-. die letzte- 
ren Sieger blieben« und Pinderennen 
dildeten die Hauptunterhaliirngen. 

— thr. Hang Hehnte von Rockville 
feierte am Sonntag irri weiten Kreise 
seiner Freunde und Bekannten seinen 
Geburtstag. Auch Hermann Iohanlen 
nebst Gattin und Gustav Thurnairn von 

hier waren hingereist und befanden sich 
init unter den Gratiilanien. Lier ver- 

brachten einen sehr angenehmen Tag. 
«- Tas Autoinabil non ti. B· Pe- 

ieiieri in Phillipg verbrannte anr Sonn- 
tag Abend. l5"r ivar soeben non einer 
Spaziersahri aufs Land zurückgekehrt 
nnd wollte die Maschine gerade in den 
Schuppen bringen als sie Feuer fing in- 
folge eines Gasslinlecks itiid in kurzer 
Zeit fast gänzlich zerstört wurde. Es 
war ein Auto von 20 Pserdeitärkeii. 

— Mem wird stets gut beJ 
dient in der guten deutsch-us 
Wirihichast von J. J. Klinge- 
2l4 G. nie Straße, wo man» 
das vorzügliche Dick Bros.; 
Bier und ausserdem alle Bot-s 
ten anderer Getränke sindets 

un: zwar Alles in bester Qua- 
ltt t. t 

—- Lcos Grund Island aninesk s 

lege erhält mehr Nachfraqu um Nur 
schen und Mädchen die Tknksch sprechen 
können als es versorgen kann. Tresc 
Woche kamen zwei Nachfragen die nicht 
gefüllt werden konnten. Eine bot ZNU 
den Monat, die andere Ins-. Warum 
geben nicht mehr unserer deutschen Far- 
mer ihren Knaben nnd Mädchen einen 
Kursns in dieser Schule? 

—- Ieau Siegert von Doniphan 
wurde am Samstag das Opfer der Rück- 
sichsglpsisceit eines leider unbekannten 
Reifenden. Sie war auf dem Weg zum 
Babnhoi wo sie Bekannte erwarten woll- 
te, ais ein Fremder ungestüm gelaufen 
kam und gegen sie rannte so daß sie bei- 
tig zu Boden geworer wurde. Der 
Kunde achtete aber nicht aui sie und liei 
weiter nach dem Babnhoi, dadurch diez 
größte Gemeinbeit bekundend. Frau 
Siegert brach den Hüitknochen, verteyte 
bås Fußgelenk und erhielt innere Ver- 
letzung-eh was in ihrem Alter nicht leicht 
zu überwinden ist. Der Grab-an de- 
sich dieser Nobbeit schuldig machte hätte 
mindestens eine-Tracht Prüget verdient. 
Die Patientin befindet sich fo wohl wie 
man es unter den Umständen erwarten 
könnte. 

T 
— Des Raucher größter Genuß ist 

eine »Kommet-« Cigorre von H. Voß. 
—- Veifehlinicht, ain Dienstag zu 

stimmen. 
-- Kindern-eigen und Go-Carts in 

großer Auswahl, die neuesten Fabrikate, 
bei Soiiderinonn O Co. 

—- Lottis Züehlke, früher in Win. 
Veii’s Groceryloden eingestellt, hat die« 
Leitung der T. B. Hord Company über-« 
noininen 

—- Keiue Shuhe fo kleidsoni wie die 
berühmten Tarsen-Schuhe, oon welchen 
wir soeben eiiie solle Auswahl für Herbst- 
gebrouch erhielten, bei H e r t e r ’s. 

— Theodor Doll hat das bisherige 
Lokal der Gebrüder Beein- gemiethet und 
wird iin nächsten Monat ein zlleftautant 
Darin eröffnen· 

—- Topezieren in Stadt oder Land 
LocdieRolle Aiistreicheii,Grainieren, 
Schilderirinleti und Meiß:oiischen. Gute 
Arbeit Bell Tel. A329,310W.5. Str. 

—— Seht »The Girl and the Glaka 
» aiitgefühit von den Lockes, ain Montag 
tlbino den 51.Llugust,iii Baiteiibachg 
»Opeiiih us 

—- Morgen wird Buffolo Bill’s Wil- 
der Westen hier sein, uiid wird dies ohne 
Zweifel viel Volk aus umliegenden 
Siöttcheii iind der Umgebung hierher- 
bringen« 

—- Wenn Jhr in der Stadt seid, be- 
sucht den »()n)-x,« vie beliebte deutsche 
Wiitbschaft von Christ dttonnfetvL Das 
beste Bier sowie feine Liköxe und Sigm- 
nn stets with-tin 

— Tier mächtige Sattel, einer der 
Preise für das Frontien und Herbst- 
Fest, welches hier in Bälde stattfindet, 
ist in Wolbach’5 Schanfenster zu sehen. 
Derselbe ist ein wahres Prachtftück, und 
kostet Hoc. 

— Bei Hm. Ang. Wilhelmi und 
Frau soll es am Sonntag eine solenne 
Feier geben, indem ihr Söhnchen Eduard 
getauft weiden wird. Die Herren 
Chas. Boldt, Ed. Stoltenberg nnd 
Jochb Itianert werben Pathe stehen. 

Achtung, Formen 
Laßt Gute Kniken für den Ernie- 

Liidats füllen m Christ Ren-stelde 
Teiitichet Wiithfchait 

-—-— .Hi. iFliiiss Lsidbe nun Zi« Tlsbain 
ivai atii Eiiinttag in der Stadt, und 

statiete auch unserem Saiiktiiin einen an- 

aenfbnieii Besuch ab. ists läßt tisth von 

Hiihkiele Bins. aiig t-5hapiiiaii einen 

aioßseii Stall bauen welcher 46150 nies- 
ten mitb. Am Montag wurde die Ar- 
beit begonnen. 

— Das beste nnd bewährte- 
ste Holzpkäfewierungemitteh 
welches auch Hühner und fon- 
stiqeø Ungezietettövtet,iftictzt 
bei uns zu haben. tm- die 
Gallonez mit Kanne 81.00 
vie Gallone. 

Chteago Lumber Co- 

.t»ii. Wai- Mattinfui nebst Gattin 
ais-d zwei Kindern nnd Frau ljhas. 
Both machten letzte Woche einen Abste- 
chei nach Noith Platte iini Fieuiid 
Adelle Maitinseii und Familie dort zu 
besuchen Am Dienstag kehiten sie wie- 

der tiiiflck Sie beiichten daß Hin Mat- 
tinseii, welcher bekanntlich im Fiiihjaht 
dorthin zog, sehr gute Einteaiigiichien 
hat, iiiib baß eg ibni auch sonst gut gehi- 

Liga für persönliche Recht-! 

Ich eifiiche Alle welche Mitgliedet- 
litten b.:ben, dieselben sobald als mög- 
lich an iiiich abzuliefern. da die Namen 
an lie Staatsbeamten geschickt weiden 
sollen. VlchtiingszvnlL 

Guts-. ts-. Neuinann, 
Eekretär. 

T n- lkastoien Y. Fiank von Hast- 
i::«c- un« Jo. Michelnmnu non hier wa- 

ien am letzten Sonntag die Festtebner 
beim Mission-zielt der eu. lutli St. 
kaiiliicouiteinde nahe Pl)illtpg. Auch 
verschiedene andere Grund nganber 
hittesn sich in diesem Feste eingesunden, 
in Heinrich Obeuneier nebst Familie, 
Heinrich Hohinann init Familie und ver- 

schiedene sunge Leute. 

—— Die Sache Slattery vg. Burling- 
ton R. R. Co. und Thomas (Siraham, 
welche dein Bundesgertcht übertragen 
worden war, wurde von demselben an 

bas Distriktgericht zurückverwiesem weil 
Graham, der Mitverllagte, ein Bürger 
Nebeagkcks ist. Man wirb sich erinnern 
baß Slattery, der Klager, im Winter 
angeblich erst von dem Breenser Graham 
geschlagen unb bann vom Zug gettoßen 
wurde und ein Bein verlor. 

— Das transkontinentole Frachtbiis 
reau bat entschieden daß von jetzt ab aus 
Frachtgut vom Westen her die Missouri 
Rioer Raten bie Marimumraten sein 
sollen; also ist nun bie bis setzt gegen 
mittlere Punkte geübte Ungerechtigkeit 
der Eisenbahnen ausgeschlossen Es 
kostete z. B. mehr, Zucker von San 
Franciseo nach Grund nganb als nach» 
Omaha zu schicken Das hat seht ein 
Ende, indem bie Geanb Jslanb Rate 

san Zucker von 76 Cents auf 50 Centsl 
: herabgesetzt wurde und seht der Oenaha -. 

Rate gleich ist« Das zeigt ’cnal wieder 

baß »Kicken« hilft. 

—- Gute Getränke und Sigm-rein sa- 
rvie stets caulanie Bedienung bei Theo- 
dor Schaumanm 

— Fri. Alma Bernstein von Wol- 
bach’s Laden reiste am Dienstag nach Si- 
Louis, urn Einkaufe für die Puhmachers 
abiheilung zu machen. 

—- Wir verkaufen gute Farinen billig, 
roh oder verbessert, in Dundy Co. Drulis 
nek Bros» Beutel-nan, oder Grund Js- 
land, Nein-» 321 W. 10. Str. 

— Henry Busig non Howard Conn- 
iy verheirathete sich Ende lehret Wache 
mii Fri. Eisie Burneit non hier. Oem 
jungen Ehepaar hiermit unseren herzli- 
chen Glückwunfch! 

— Mit heutiger Nummer beginnen 
wir den Msten Jahrgang des ,,Anzeiger 
G Herold.« Nach ein Jahr, und wir 
werden das Maniellied singen, »Schul- 
dreißig Jahre bist du ali, haft manchen 
Stunn erlebt « 

— Arn Mittwoch den Lten Sept. 
wird »Ehe Royal Chef-« hier in Bar- 
tenbach’s Opernhaus zur Ausführung 
kommen. Es ist genau dasselbe Stück 
welches im Lyric Theater zu New York 
vier Monate ausgeführt wurde; auch die 
Organisation ist dieselbe. 

—- iFrau Starkey, welche kürzlich bei 
St. Libory von ihrem Mann in Brust 
und Arm geschossen wurde, befindet sich 
hier bei ihren Eltern in äritlichei Behand- 
lung. Besonders ihr Arm ist noch in 
schlechtem Zustande, da nicht alle Schrot- 
körner beseitigt werten konnten- 

— Wenn Jhr auch nicht vorbereitet 
seid, Euren vollen Bedarf an Kleidung 
einzulegem seid Ihr doch eingeladen, an- 

zusehen was wir Euch zu zeigen haben. 
—Kornrnt herein nnd seht die schönen 
Style und Muster der Kuppenheirner 
Machtverle bei H e r t e r ’s. 

—- Frau Detles Peters beging am 

Sonntag im zahlreichen Kreise ihrer Be- 
kannten und Freundinnen ihren 67sten 
Geburtstag. Das Geburtstagskind be- 
sindet sich noch in bester geistiger und 
körperlicher Frische und Gesundheit, und 
hoffen wir daß ihr hinieden noch viele 
glückliche Jahre vergönnt sein mögen! 

—- Während George Günther neulich 
eine Spazier-fahrt nach dem Sanbkrog 
machte wurde das Pferd widerspenstig 
und wurde George mit seiner Gefährtin 
etwas unsanitauf Mutter Erde abgesetzt. 
Sie truaen jedoch keine Verletzungen da- 
von. Das Fuhrwerk wurde etwas be- 
schädigt. 

— Feuerchef Gus Neumann inspiin 
te in letzter Zeit die WassersHydmnten, 
und fand mehrere außer Ordnung Diese 
Untersuchung sollte von Rechts-Degen all- 
jährlich stattfinden, wurde jedoch lange 
vernachlässigt, so daß man mehrmals 
bei Feuern Hydranten unbrauchbar sand, 
indem sie total oerroftet und nicht zu öff- 
nen waren. Wes freut uns daß wir einen 
tshes haben der seier lifltcht zu erfüllen 
bestrebt ist. 

Gebt Euren Knaben 
und xilädchen eine 

Gelegeulieitt 

Wir verhaler während des 

vergangenen Jahres 650 unserer 
Schüler zu Stellungen mit Ne- 

hältern die sich bis auf 

8100 pro Monat 

belaufen. Der Durchschnitt be- 

trägt etwa Dies-U oder ist«-O. Nun 
denken wir daß das ein :iii-kord ist 
ans welchen wir stolz sein können. 
Wir gedenken jedoch dies im näch- 
sten Jahr noch zu übertreffen 

Die meisten dieser Buben nnd 

Mädchen sinntmten von den For- 
men Und Ortschaften des Westens, 
und wir sind überzeugt daß in der 
Stadt Grand Island und Hail 
tsounty noch Hunderte mehr be- 
finden die begierig sind einen An- 

fang in Geschäften zu bekommt-, 
und die ebenso gut thun können. 

Viel kommt darauf an, bei einer 
» 

guten Firma anzufangen, nnd ge- 
rade darin sind wir stark, denn 
wir haben wie obiger Reiord zeigt, 
einen weitoerbreiteten Ruf bei den 

Banken und großen Firmen des 

Westens. 
Unsere Preise sind seht mäßig, 

—- nicht zu hoch — nicht zu nie- 

drig, und sind beiden Theilen ge- 
recht. 

Zahlungen können wenn ge- 
wünsctt monatlich gemacht wer-- 

den« Wenn Jhk Euch im Gering- 
sten dafür interessikkt, besucht un- 

sere Ofsice und laßt Euch alle 

Einzelheiten mittheilen oder schreibt 
um einen Katalog. 

Herbfttetmin beginnt am 15. 

September. 

A. m. anstatt-. Prei- 

; Brand Man-l sitzt-Inst Bollgge. 


